
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 5. Sonntag nach Trinitatis 

 

 

Predigt zu den Grundlagen des Glaubens 
 

 

 

 

 

 

 
 

aus Luthers Kleinem Katechismus: 

das erste Hauptstück – die Zehn Gebote 
 

Das Neunte Gebot 

Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus. 
 

Was ist das? 

Wir sollen GOTT fürchten und lieben,  

dass wir unserm Nächsten nicht mit List nach seinem Erbe oder Hause  

trachten und mit einem Schein des Rechts an uns bringen,  

sondern ihm dasselbe zu behalten förderlich und dienlich sein. 
 

Das Zehnte Gebot 

Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib, Knecht, Magd,  

Vieh noch alles, was sein ist. 
 

Was ist das? 

Wir sollen GOTT fürchten und lieben, dass wir unserm Nächsten nicht  

seine Frau, Gehilfen oder Vieh ausspannen,  

abwerben oder abspenstig machen,  

sondern dieselben anhalten, dass sie bleiben und tun, was sie schuldig sind. 

  



Eingangslied: „Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren“  (LG 379, 1-3)  

1. Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, / meine geliebete Seele, 

das ist mein Begehren. / Kommet zuhauf, / Psalter und Harfe, wacht auf, / las-

set den Lobgesang hören! 

2. Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret, / der dich auf Adelers Fittichen 

sicher geführet, / der dich erhält, / wie es dir selber gefällt; / hast du nicht die-

ses verspüret? 

3. Lobe den Herren, der kunstvoll und fein dich bereitet, / der dir Gesundheit 

verliehen, dich freundlich geleitet. / In wieviel Not / hat nicht der gnädige 

Gott / über dir Flügel gebreitet! 

Psalmgebet: (LG 546) 

I:  Herr, höre meine Stimme, wenn ich rufe;  

II:  sei mir gnädig und erhöre mich!  

I:  Denn du bist meine Hilfe; verlass mich nicht  

II:  und zieh nicht die Hand von mir ab, Gott, mein Heil!  

I:  Der Herr ist mein Licht und mein Heil;  

II:  vor wem sollte ich mich fürchten?  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: 1. Petrus 3,8-15 



nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren“  (LG 267, 1-3) 

1. Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren, / der seiner Menschen Jammer wehrt 

/ und sammelt draus zu seinen Ehren / sich eine ewge Kirch auf Erd, / die er 

von Anfang schön erbauet / als seine auserwählte Stadt, / die allezeit auf ihn 

vertrauet / und tröst’ sich solcher großen Gnad. 

2. Der Heilig Geist darin regieret, / hat seine Hüter eingesetzt; / die wachen stets, 

wie sichs gebühret, / dass Gottes Haus sei unverletzt. / Sie führn das Predigt-

amt darinnen / und zeigen an das ewig Licht; / darin wir Bürgerrecht gewin-

nen / durch Glauben, Lieb und Zuversicht. 

3. Die recht in dieser Kirche wohnen, / die werden in Gott selig sein; / des Todes 

Flut wird sie verschonen, / denn Gottes Arche schließt sie ein. / Für sie ist 

Christi Blut vergossen, / das sie im Glauben nehmen an / und werden Gottes 

Hausgenossen, / sind ihm auch willig untertan. 

Zweite Lesung: Lukas 5,1-11 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 
 

Gemeindelied: „Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren“  (LG 267, 4+5) 

4. Obwohl die Pforten offen stehen / und hell das Licht des Tages scheint, / kann 

doch hinein nicht jeder gehen, / zu sein mit Gott dem Herrn vereint. / Es ist 

kein Weg, als nur der Glaube / an Jesus Christus, unsern Herrn; / wer den nicht 

geht, muss draußen bleiben, / solang er sich nicht lässt bekehrn. 

5. Also wird nun Gottes Gemeinde / gepflegt, erhalten in der Zeit; / Gott, unser 

Herr, schützt sie alleine / und segnet sie in Ewigkeit. / Auch nach dem Tod will 

er ihr geben / aus Christi Wohltat, Füll und Gnad / das ewig freudenreiche Le-

ben. / Das gib auch uns, Herr unser Gott! 

Predigt zu 1. Timotheus 6,6-10: Du sollst nicht begehren  
 

  



Predigtlied: „Mir nach“ spricht Christus unser Held“  (LG 331, 1-3)  

1. „Mir nach“, spricht Christus, unser Held, / „mir nach, ihr Christen alle! / Ver-

leugnet euch, verlasst die Welt, / folgt meinem Ruf und Schalle; / nehmt euer 

Kreuz und Ungemach / auf euch, folgt meinem Wandel nach. 

2. Ich bin das Licht, ich leucht euch hier / mit meinem Wort und Leben. / Wer zu 

mir kommt und folget mir, / kann nicht im Finstern schweben. / Ich bin der 

Weg, ich weise wohl, / wie man wahrhaftig wandeln soll. 

3. Ich zeig euch das, was schädlich ist, / zu fliehen und zu meiden / und euer Herz 

von böser List / zu reingen und zu scheiden. / Ich bin der Seelen Fels und Hort 

/ und führ euch zu der Himmelspfort. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren“  (LG 379, 5+6) 

5. Lobe den Herren, der selber dir Mensch ist geboren, / der dich aus Liebe zum 

ewigen Leben erkoren, / der deine Schuld / büßte am Kreuz in Geduld, / dass 

du nicht ewig verloren. 

6. Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. / Alles, was Leben hat, lobe 

mit Abrahams Samen. / Er ist dein Licht, / Seele, vergiss es ja nicht. / Lobende, 

schließe mit Amen. 
 

Mit dem Wochenspruch aus Epheser 2,8 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche!  
 

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 

nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
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